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Oberliga Damen Nord-West

SC Marklohe : SV Werder Bremen 
Sonntag, 18.09.2022, 11:00 Uhr

Harms tütet den Sieg für den SV Werder Bremen ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Annalena Harms den Matchball für die Gäste des
SV Werder Bremen im Match der Oberliga Damen Nord-West einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit eingetütet war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SC Marklohe, welches eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:23) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:3.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Puls / Meier zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Hullmann / Harms aber
trotzdem sicher mit 11:4, 11:7, 10:12, 11:6 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ausreichend spielerische Mittel hatten Meyer / Kagelmacher
letztlich parat, um sich gegen Detert / Boy durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Nele Puls ihre Partie gegen Hannah Detert noch mit 3:2. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Lara Hullmann hatte Tassia Meier nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Veronica Meyer verpasste es danach
mit einem 10:12, 11:8, 8:11, 10:12 gegen Annalena Harms, einen Punkt für ihr Team zu holen.
Kaum Chancen hatte dann Sophie Harder bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin
Jessica Boy. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Nele Puls und Lara Hullmann, ehe sich die
Spielerin des SC Marklohe mit 12:10, 11:8, 8:11, 6:11, 11:3 durchsetzen konnte. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Tassia Meier das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Hannah Detert noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Jessica Boy hatte Veronica Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC Marklohe 4 Punkte, SV
Werder Bremen 5 Punkte. Wenig Gegenwehr leistete Sophie Harder beim 6:11, 4:11, 8:11 gegen
Annalena Harms. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den SV Werder Bremen beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Marklohe am 08.10.2022 gegen den TSV
Watenbüttel II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.09.2022 gegen den Polizei SV GW
Hildesheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Marklohe

Doppel: Puls / Meier 1:0, Meyer / Kagelmacher 1:0 
Einzel: N. Puls 2:0, T. Meier 0:2, V. Meyer 0:2, S. Harder 0:2 

 SV Werder Bremen
Doppel: Hullmann / Harms 0:1, Detert / Boy 0:1 
Einzel: L. Hullmann 1:1, H. Detert 1:1, J. Boy 2:0, A. Harms 2:0


